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Gedanken zum Jahreswechsel 
 
Nur noch wenige Wochen, und das Jahr 2014 mit all‘ seinen freudigen und traurigen Ereignissen 
wird Geschichte sein. 
Wie in jedem Jahr möchte ich mich bei allen meinen fleißigen, engagierten Mitgliedern für ihren 
Einsatz, sei es im Vorstand, in den Abteilungsleitungen, beim Training, bei spontanen Aktionen 
sowie beim Sport-/Sommerfest und dem Weihnachtsmarkt, ganz herzlich bedanken. Danke, dass 
es Euch gibt! 
Namen möchte ich dieses Mal nicht nennen, weil es doch glücklicherweise noch recht viele sind 
und jeder im Verein kennt die emsigen Ehrenamtlichen. 
 
Bedanken möchte ich mich auch im Namen des Vorstands und unserer Mitglieder für die im Laufe 
des Jahres eingegangenen Spenden, die immer gut angelegt werden. Ebenfalls gilt unser Dank der 
Kyffhäuser Kameradschaft, die uns auch in 2014 wieder hilfreich zur Seite stand. 
 
Liebe TSVer, liebe Freundinnen und Freunde des TSV, 
ich wünsche Euch und Ihnen eine fröhliche Adventszeit, mögt ihr, mögen Sie ein paar besinnliche 
Stunden abseits der Hektik des Alltags finden. 
Euch und Ihnen allen möchte ich ein frohes und gesundes Weihnachtsfest sowie ein gutes und 
erfolgreiches 2015 wünschen. 
 
Ach ja, liebe Mitglieder, ich wünsche mir ganz viele von Euch auf dem Weihnachtsmarkt begrüßen 
zu können. 
Und wenn Ihr den Kalender 2015 mit Terminen füllt, vergesst bitte nicht den 15. Februar 2015 rot 
einzutragen, denn da findet anlässlich unseres Jubiläums „125Jahre TSV“ in der Sporthalle 
Baußnernweg ein „Tag der offenen Tür“ statt. Das wird Euch sicher gefallen! 
 
Sigrid Steinert 
 
 
 
 

      Hat sich Ihre Adresse geändert?  
 

  Bitte teilen Sie uns schnellstmöglich Ihre neue Ans chrift mit. 

�  Entweder per Email an sport@tsv-marienfelde.de 

�  telefonisch unter 030-722 45 46 

�  Fax: 030-74 30 59 65 

�  oder per Brief an den  TSV Marienfelde 
Alt-Marienfelde 36 
12277 Berlin 

 
 
 

Vorstand 
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Der Vorstand gratuliert den Geburtstagskindern mit runden Lebensjahren sehr herzlich und 

wünscht ihnen sowie allen übrigen Geburtstagskinder n ein glückliches und vor allem 
gesundes neues Lebensjahr. 

 
 
 
 
 
 
 

75 Jahre Käte Wenthur Prellball 

70 Jahre Barbara Samolarz Ehrenmitglied  Prellball 

Ulrike Stettin Prellball 

Karin Schneider Turnen 

Monika Raake Turnen 

65 Jahre Sybille Röstel Teppichcurling 

Arno Ketzler Teppichcurling 

Rita Bergmann Turnen 

60 Jahre Manuel Marquardt Handball 

50 Jahre Beate Nothvogel Turnen 

Bernd Rösler Schach 

Hilmar Glöde Turnen 

Sylvia Mau Turnen 

Katja Ehlert Turnen 
 
 
 
Herbstferien 2014 
 
Auch in diesen Ferien boten wir den Kindern 

wieder die Möglichkeit ihre Freizeit beim TSV 

zu verbringen. 

Die zwei Wochen standen ganz unter dem 

Motto „Basteln“. In der ersten Ferienhälfte 

gaben wir den Kindern auch die Möglichkeit 

sich sportlich zu betätigen. 

In der zweiten Hälfte wurde mehr Wert aufs 

Basteln gelegt, da unsere Kids die Deko für 

ihre Halloweenparty selber basteln sollten. Die 

Halloweenparty fand am 30.10.14 statt und 

wurde von unseren Kids zahlreich besucht, 

natürlich verkleidet. 

Die ganzen Ferien über herrschte gute 

Stimmung. Es wurde gelacht, getobt und 

gespielt. Auf die nächsten Ferien! 

 

Das Ferienspielteam 
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               125 Jahre TSV Marienfelde                 

Tag der offenen Tür 
in der Sporthalle Baußnernweg 8, 12279 Berlin 

 

am 15.02.2015 
 

Programmablauf 
 

 10:30 h     Eröffnung  

10:45 h     Vorführung Turnen 

11:00 h 
 
    Drums Alive Showeinlage 
 

11:15 h     Handball Aufwärmprogramm 

     Badminton     12:00 h     Handball Meisterschaftsspiel der m.D Jugend Eltern-Kind-
Turnen 

 13:00 h     Vorführung Turnen  

13:15 h     Pause 

13:30 h     Prellball, Teppich-Curling, Badminton Vorstellung 

     Handball 14:00 h     Mit-mach-Aktionen der vorgestellten Abteilungen Tischtennis 

 15:00 h     Pause  

    15:15 h     Vorführung Turnen 

15:30 h     Vorführung EKK 

    Turnen 16:00 h     Tischtennis Show    Schach 

 

16:45 h     Vorführung Turnen 

 
17:00 h     Pause 

17:15 h     Mit-mach-Aktionen der einzelnen Abteilungen 

    Motorsport 18:30 h     Vorführung Turnen Natursport 

 19:00 h     Ende  

  

     11:00-18:00 h   Schach 

  Prellball Bitte bringen Sie für die Mit-mach-Aktionen Hallenschuhe mit!! 
 

TeppichCurling 

Für das leibliche Wohl sorgt die Motorsport-Abteilung. 
Die Abteilung Natursport bietet Kaffee und Kuchen an. 
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Abteilungsleitung 
 
Die neue Prellballsaison 2014/2015 hat 
bereits begonnen – nach den Erfolgen in der 
Saison 2013/2014 waren die bisherigen 
Ergebnisse nicht so wie erhofft – eher etwas 
bescheiden – alles weitere in den folgenden 
Berichten. 
So langsam kommen auch die Vorbereitungen 
für 2015 = „125 Jahre TSV Marienfelde“ = in 
Gang und wir richten hiermit noch einmal 
unsere ganz große Bitte an alle unsere 
Abteilungsmitglieder, uns bei der Gestaltung 
des kommenden Jahres mit vollen Kräften zu 
unterstützen. So einige Pläne sind bei den 
letzten Besprechungen schon erarbeitet 
worden. Wir erwarten jetzt schnellstens eure 
Meldungen und viele Ideen, mit denen ihr uns 
noch unterstützen könnt, denn nach unserer 
ersten Anfrage zum 15.9.2013 wird jetzt die 
Zeit doch langsam knapp, um alles 
verwirklichen zu können. Wer keine Ideen hat, 
darf sich aber auch mit seiner Hilfe einbringen 
– wir wären über jede Meldung dankbar. 

Und im „alten“ Jahr (2014) stehen auch noch 
Termine an, zu denen wir eure Hilfe 
benötigen, z.B. der 30. Marienfelder 
Weihnachtsmarkt des TSV Marienfelde  am 
07.12.2014. 
Und vergesst bitte nicht, dass am 28. Novem-
ber das alljährliche Weihnachtsessen der 
erwachsenen Prellballer in der Marienfelder 
Mühle stattfindet - bitte anmelden. 
 
Wir wollen diesen Bericht mit einem 
Dankeschön an alle Mitglieder und Sponsoren 
beenden, die uns geholfen haben, dass diese 
Abteilung so erfolgreich ist. 
 
Wir wünschen ebenfalls allen unseren 
Mitgliedern und Freunden ein Frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 
2015, um unseren Sport und unsere 
Aktivitäten weiterhin durchführen zu können. 

 
 
 
Geburtstage: 
 
Wir gratulieren allen unseren Mitgliedern zum gewesenen und noch kommenden Geburtstag 
ganz herzlich und möchten nicht versäumen, die besonderen Geburtstage hervorzuheben.  
 
Barbara Samolarz  06.11.  70 Bianka von Lonski 16.11.  20 
Leonhard Lindner   23.12.  40 Ulrike Stettin  11.10.  70 
 
 
 
Eintritte 
 
In der 2. Hälfte des Jahres konnten wir die folgenden neuen Mitglieder in unserer Abteilung 
begrüßen, worüber wir uns sehr freuten und wünschen ihnen viel Spaß in unserer Abteilung: 
 
Anastasiya Tschakowski  Harry Wendland Janine Asmuß Nicolas von Planta 
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Bericht vom 1. Spieltag der Männer Bundesliga am 18 .10.2014 in Schladen 
 
Es war ein sehr aufregender Spieltag, da eigentlich die Mannschaft mit nur 2 Spielern nicht 
spielfähig war, und somit nicht hätte antreten können. Und da auch noch die Betreuung fehlte, bat 
mich Leon, seine telefonischen Stichpunkte als Bericht einzugeben:  
Zum Glück haben wir eine 2. Männermannschaft, die auch noch bereit war, uns zu helfen. Wir 
mussten aufpassen keinen Spieler zu viel einzusetzen, sonst wäre er für den Berliner Spielbetrieb 
gesperrt worden. Und der dritte Leistungsträger Jan fehlte sehr – und erst recht die Betreuung. 
Auch hatten sich die Spieler der 2. Mannschaft nicht richtig einspielen können – wir mussten ja 
aufpassen, dass sich keiner fest spielte. Die sonst übliche Ruhe fehlte – es kam also alles 
Unpassende zusammen. Trotzdem konnten noch 4 Punkte erspielt werden, mehr als unter diesen 
Umständen erwartet. 
 
Leon: „Hätte die Mannschaft nicht antreten können, wäre die Saison schon zu Ende gewesen. 
Somit konnten wir schließlich alle mit dem Ergebnis noch zufrieden sein. 
Danke an die Zweite für Euren Einsatz!!! 
 
1. Spieltag der 2. Männer in der Oberliga am 02.11. 14  
 
Auf ein weiteres starteten wir die Mission Wiederaufstieg. Durch Regeländerungen wurde die 
Regionalliga aufgelöst, wodurch unser Ziel nun Bundesliga heißt. Die ersten Grundsteine wurden 
gelegt mit einem Sieg gegen unsere eigenen Männer. Die restlichen Spiele gegen Tempelhof und 
den TSV 1858 konnten wir ebenfalls für uns entscheiden. Gegen unseren direkten Konkurrenten 
Wittenau war leider nur ein Unentschieden drin, aber wir sind guter Dinge die Oberliga hinter uns zu 
lassen. 
 
Die 2.Männer des TSV Marienfelde 
 
1.Spieltag am 02.11.14 Oberliga Berlin A-Jugend 
 
Am 02. November war es endlich soweit. Wir, die A-Jugend des TSV Marienfelde, hatten unseren 
ersten Oberliga-Spieltag. Wir gingen mit großer Zuversicht ins Spiel gegen die erste Mannschaft. 
Trotz großer Anstrengung verloren wir das Spiel. Die darauf folgenden drei Spiele verloren wir leider 
auch. 
Obwohl wir alle Spiele verloren haben, sammelten wir Erfahrungen. Wir nahmen uns vor, für den 
nächsten Oberliga-Spieltag zu trainieren und unsere gesammelte Erfahrung ins Training mit 
einzubinden. Wir hoffen, dass unser nächster Spieltag besser verläuft. 
Weiterhin viel Spaß beim Lesen der Zeitung,       Steve 
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Hinrunde Bundesliga Frauen 1.Spieltag am 11.10.2014 
 
Die Bundesliga Saison 2014/2015 startete am 11.10.2014 für uns mit einem Heimspieltag. Das 
machte sich gleich im ersten Spiel gegen TuS Concordia Hülsede bemerkbar. Wir kamen trotz einer 
gesundheitlich angeschlagenen Spielerin sehr gut in den Spieltag und verloren nur mit 6 Bällen. 
Im zweiten Spiel gegen die Mädels vom MTV Eiche Schönebeck 2 gab es von unserer Seite leider 
zu viele unkonzentrierte Phasen, sodass wir dieses Spiel nicht für uns entscheiden konnten (27:35). 
In den folgenden Spiele gegen den TV Baden 2 (27:31) und VfL Eintracht Hannover (27:33) 
konnten wir traumhafte Annahmen und Schläge zeigen. Durch mehrere kleine Fehler führten leider 
auch diese Spiele zu Niederlagen. 
Diese unnötige Abgabe der Punkte saß uns in den Gliedern, als wir in unser letztes Spiel gegen 
MTV Wohnste gingen (24:34). 
 
Einen großen Dank an die Helfer in der Halle und am Imbiss! 
 
2. Spieltag am 8.11.2014 
 
Für den 2. Spieltag am 8.11.2014 in Sottrum nahmen wir uns vor, noch mehr Elan und Freude in 
die Spiele zu legen. Wir fuhren mit einer großen Gruppe: Vanessa, Janina, Bianka, Angelina, 
Sylvia, Alexandra und unserem neuen Vereinsmitglied Yasmin. 
 
Gleich im ersten Spiel gegen den TV Baden 1 zeigten wir ein gutes Spiel in dem man sah, dass wir 
uns einig in der Mannschaft sind. Leider reichte es am Ende nicht ganz für einen Sieg (27:34). Im 
zweiten Spiel gegen den TV Sottrum 2 durfte Yasmin zeigen was sie kann. Das Ergebnis mit einem 
Sieg mit 8 Bällen beweist, dass die neue Aufstellung sehr gut funktioniert. 
Im Spiel gegen MTV Eiche Schönebeck 1 legten wir einen guten Start hin. Doch die Konzentration 
fehlte, sodass wir leider verloren (24:36). Trotzdem gingen wir in das nächste Spiel gegen TSV 
Burgdorf motiviert hinein. Es gab schöne lange Spielzüge, die zeigten, dass wir gegenhalten 
können (21:33). 
In unserem letzten Spiel der Hinrunde gegen TV Sottrum 1 fehlte uns die Ausdauer und Kraft, 
trotzdem zeigten wir gute Spielzüge (24:39). 
 
Die Rückrunde wird unsere Chance zu zeigen, was sich am zweiten Spieltag angedeutet hat: Wir 
sind da und haben richtig Lust. 

Die Frauen des TSV Marienfelde 
--------------------------------------------------------- 

 
Oberliga Spieltag  02.11.2014 
 
Dank der Bundesliga Mannschaft und Christine aus der Jugendmannschaft konnten wir eine 
Mannschaft für den Spieltag stellen, da aus beruflichen und gesundheitlichen Gründen Spielerinnen 
ausgefallen waren. So wurden die Spiele zwar nicht gewertet, aber wir hatten Spaß und konnten 
den Tag als Training nutzen. Wir hoffen beim nächsten Spieltag wieder fit zu sein, sodass wir 
wieder komplett als zweite Mannschaft stehen können. Ein großes Dankeschön an Christine. Es hat 
riesigen Spaß mit dir gemacht und wir hoffen, dass wir im Notfall wieder auf dich zurückgreifen 
können. Auch an die Bundesliga Frauen ein großes Dankeschön für eure Unterstützung. 
 

Die Frauen des TSV Marienfelde 
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P r o b e t r a i n i n g  
Unsere Ballspielgruppe kann noch Kinder ab ca. 6 bi s 10 Jahre aufnehmen 

– immer dienstags - von16.30-18.00h 
 

– sowie Jugendliche ab 11 – 18 Jahre 
 

– immer dienstags - von18.00-20.00h 
 

– in der Sporthalle Baußnernweg 8, 12279 Berlin 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Unsere Freizeitgruppe freut sich über weitere Mitsp ielerinnen und Mitspieler 

von 30 Jahren an aufwärts. 

Immer dienstags von 20.00 – 21.30 Uhr. 

 
Wer noch mehr über PRELLBALL im TSV Marienfelde les en will, kann ins Internet schauen 

unter: www.tsv-marienfelde.de  oder www.prellball.de  
 

 
 

 

  Aktiv für den Sport im Bezirk 
   Foto: Miriam May 

    Denis McGee,   
  stellv. Vorsitzender des Sportausschusses 
 

  Ihr Ansprechpartner in der  
  CDU-Fraktion Tempelhof Schöneberg         
 

 
 

 
 

CDU-Fraktion Tempelhof-Schöneberg 
Rathaus Schöneberg, Zimmer 3054    
10820 Berlin     
Telefon: (030) - 90277 66 43    
Telefax: (030) - 78 70 33 25 
fraktion@cdu-tempelhof-schoeneberg.de 
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Handballfrauen 
 
Unseren Saisonauftakt begannen wir mit 
einem knappen Sieg über Pro Sport. 
Endstand 14:13. 
Das zweite Spiel gegen den Berliner TSC 
haben wir verloren, jedoch wurden uns die 
Punkte zugeschrieben. 
Gegen TMBW ging alles schief. Wir kamen 
überhaupt nicht ins Spiel und mussten eine 
Niederlage von 8:20 hinnehmen. 
Im Spiel gegen OSF haben wir uns unseren 
Vorsprung nehmen lassen. Mit überhasteten 
Aktionen in der zweiten Halbzeit unterlagen 
wir mit 19:20. 
 

Somit haben wir einen Punktestand von 4:4 
Punkten und teilen uns diesen mit drei 
anderen Mannschaften. Auf Grund unseres 
nicht so guten Torverhältnisses stehen wir in 
der Tabelle nur auf Rang 6. 
 
Wir müssen konsequenter an der offensiven 
Abwehr arbeiten, im Angriff unsere Aktionen 
besser ausspielen und vor allem das Tor 
treffen. 
Wir freuen uns auf fünf neue Spielerinnen, die 
unser Team unterstützen wollen und heißen 
euch herzlich willkommen. 

Unsere nächsten Heimspiele sind am: 
22.11.2014 um 16:00 Uhr gegen Altglienicke 28.02.2015 um 14:00 Uhr gegen Preussen 
06.12.2014 um 14:00 Uhr gegen SCC 21.03.2015 um 16:00 Uhr gegen SG Rotation 

Prenzlauer Berg 
18.01.2015 um 16:30 Uhr gegen Berliner TSC 02.05.2015 um 14:00 Uhr gegen Narva 
 
Wir würden uns über eine volle Halle freuen. 
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Unsere nächste Aktion wird der Suppen- und Waffelstand auf dem TSV Weihnachtsmarkt am 
07.12.2014 im Vereinsheim sein. Wir freuen uns über euren Besuch. 
Wir wünschen euch eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2015. 
Die Handballfrauen 
 
 
Auf geht`s ………. Marienfelder Dinos (Ü40) 
 
Die Saison 2014 / 15 startete für die 
Marienfelder Dinos am Freitagabend beim SG 
Ajax / Altglienicke leider genauso, wie die 
letzte Saison endete. 
 
Die Spielerdecke ist durch verletzte und 
arbeitende Spieler immer noch recht dünn, 
und dann noch an einem Wochentag zu 
spielen, wo man den Kopf einfach noch nicht 
frei hat für unseren Sport. Leider wurde auch 
noch Volker in der 3. Minute bei einem 
Steilangriff so schwer an der Schulter verletzt, 
dass er bis auf weiteres ausfällt. Auf diesem 
Weg, von uns Allen: Gute Besserung. 
Dieser Ausfall tat richtig weh. Nachdem unser 
Rückraum um 50% reduziert war, kamen wir 

auch nicht mehr richtig in Schwung. Bei einem 
Halbzeitstand von 12:11 für Ajax, konnten wir 
noch gut mithalten. Der Endstand von 23:17 
war dann schon deftig. Leider auch mit 
Unterstützung von Frau Schiedsrichterin. 
Einige ihrer Endscheidungen zum Spielverlauf 
waren leider nicht nachvollziehbar. 
 
Bei unserem ersten Heimspiel, gegen SG AC / 
Eintracht Berlin, konnte leider auch unser 
Aufbauspieler durch eine Verletzung nicht 
auflaufen. So mussten wir einen anderen 
Spieler aktivieren, der gefühlte 2 Jahre nicht 
mehr aktiv war und ihn ins Tor stellen. Das hat 
er so super gemacht, als ob er nie gefehlt hat.  
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Dadurch konnte unser Torwart Jerzy die 
Mannschaft auf dem Feld verstärken, auch 
super gemacht. Die Dinos haben sich prima 
geschlagen. Halbzeit 6:9 für AC, sprach für 
eine gute Deckungsarbeit von beiden 
Mannschaften. 
Die 2. Halbzeit begann für uns gut. Wir 
konnten uns bis auf ein 11:11 heran kämpfen, 
aber dann übernahm AC wieder das Spiel, 
das dann auch 15:20 für die Gäste ausging. 
Am Schiedsrichter lag es jedenfalls nicht, er 
hat eine TOP – Leistung abgegeben, Danke. 
 
Unser 3. Spiel bei SG FES mussten wir leider 
auf den 21.01.2015 verlegen lassen, weil am 
09.11. erneut 3 Spieler gefehlt hätten. Danke 
an SG FES für die Verlegung.  
Unser nächstes Spiel findet am 22.11. um 
14:00 Uhr zu Hause gegen BT-Spiel statt.  

Wir werden schauen, wer seine ersten Plus-
punkte einfahren kann. 
 
Am 29.11.2014 ab 10:00 Uhr findet das 19. 
HVB Internationale Oldie – Turnier statt, wo 
wir auch wieder, mehr oder weniger 
erfolgreich, dabei sein werden. 
Da dies der letzte Sportreport für 2015 ist 
wünsche ich allen, die ich nicht mehr sehe, ein 
geruhsames Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2015. Ich hoffe, dass 
alle verletzten Spieler bald wieder dabei seien 
können. 
 
In diesem Sinne, 
Dietmar 
 
 
 

 
PS. Die Dinos suchen immer noch Verstärkung! Schaut auf unsere Website! 
 
 
Saisonstart bei SG Ajax / Altglienicke der Dinos 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stehend v.l.: Steffan Husock, Jens Holznagel, Norbert Venzke, Oliver Köllner, Volker Kröger, Jerzy Konik, 
Manuel Marquardt, Edgar Schleede, Reiner Wieczorek  
Knieend v.l.: Oliver Heinrich, Dietmar Leukert 
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Spielbericht männlich A gegen Vfl Tegel 
 
Die Vorzeichen waren wenig rosig an diesem 
trüben Samstagnachmittag im Märkischen 
Viertel. Gegen den noch verlustpunktfreien 
Tabellenführer der Verbandsliga aus Tegel 
musste man im Pokal ran. Zudem meldeten 
sich einige Stammspieler aus diversen 
Gründen ab, sodass man mit nur zehn 
Spielern im Kader den weiten Weg gen 
Nordberlin antrat. Eingespielt war man 
ohnehin nicht, da der Ligabetrieb in der 
Landesliga durch etliche Rückzüge von 
Mannschaften ins Stocken geraten ist. So galt 
es aus der Not eine Tugend zu machen und 
man nahm sich vor, es dem Gegner nicht 

einfach machen zu wollen, obgleich der 
gegensätzlichen Ausgangssituationen. 
 
Dementsprechend motiviert ging man dann 
auch in die Partie. Nach anfänglichem 
Abtasten sollte dabei jedoch schnell klar 
werden, dass die Tegeler ihre Aufgabe 
ebenso ernst nahmen. Durch konzentriertes 
und flüssiges Angriffsspiel, sowie einer 
offensiven 6:0- Deckung der Gastgeber stand 
schnell ein 2:9 aus Marienfelder Sicht auf der 
Anzeigetafel. Leider gelang es dem jungen 
Marienfelder Team nur selten, die Tegeler 
Deckung vor ernsthafte Probleme zu stellen. 
Insbesondere im Zusammenspiel klappte 

bedingt durch die aggressive Tegeler Deckung 
nicht viel, sodass meist nur Einzelaktionen 
zum Torerfolg führten. Somit stand zur Pause 
ein ernüchterndes 25:7 zu Buche. 
Für den zweiten Durchgang wurde sich 
nochmals besonnen und der Lerneffekt eines 
solchen Spiels betont. Zwar änderte sich am 
Spielverlauf nicht mehr viel und Tegel konnte 
den Vorsprung kontinuierlich ausbauen, doch 
zeigte das Marienfelder Team eine jederzeit 
couragierte Leistung und nahm die sich 
anbahnende Niederlage mit erhobenem 
Haupt. Etwas Verwirrung stiftete zum Ende 
des Spiels die Anzeigetafel, die 

Zeitunterbrechungen nicht 
anzeigen wollte und somit, 
durch die Schiedsrichter 
gestoppt, einige Minuten 
nachgespielt wurden. Ein 
Kuriosum, das man so wohl 
auch noch nicht erlebt hat. 
Zumindest der Endstand wurde 
korrekt abgebildet, mit 44:16 
trennte man sich am Ende 
dieser hart, aber fair geführten 
Partie. Auf die Leistung in 
Tegel kann man durchaus 
aufbauen. Sind alle Spieler an 
Bord und wird im Training 
weiterhin motiviert gearbeitet, 
so kann man durchaus eine 
gute Rolle in dieser Saison 
spielen. 

 
Die kommenden Aufgaben in der reformierten 
Landesliga werden mit Sicherheit einfacher, 
dort gilt es nun zu punkten. Leider mussten 
sich vier der acht Teams zurückziehen, 
sodass nun dreimal gegen jedes verbliebene 
Team gespielt wird. Auch so gibt es leider nur 
insgesamt zwölf Spieltage, was leider nicht zu 
ändern ist. Zwar musste man sich an den 
ersten beiden Spieltagen geschlagen geben, 
doch zeigt der Trend nach oben und die 
ersten Punkte werden mit Sicherheit folgen. 
Die Mannschaft freut sich dabei natürlich über 
jegliche Unterstützung und ist auch offen 
gegenüber neuen Gesichtern in ihren Reihen! 

-Patrick- 
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Wir schreiben schon November,       in sieben 
Wochen ist dieses Jahr auch wieder vorbei 
und gefühlt hat die Saison gerade mal 
angefangen. Was ist bisher passiert? Die 
Jungs sind gerade frisch aus der mD in die 
neue Altersklasse aufgestiegen und freuen 
sich vor allem, dass das Thema Manndeckung 
endlich vorbei ist. Seit dieser Saison wird in 
beiden Halbzeiten endlich eine Raumdeckung 
gespielt. Aber wie sich gezeigt hat, ist dies 
über 2x25 min gar nicht so einfach. 

Zu Beginn der neuen Zeitrechnung, also im 
April, hatten die Jungs viele Probleme mit der 
neuen Spielweise. Es fehlte im Angriff an 
Bewegung und auch die Torchancen ließen 
bei der Wertung zu wünschen übrig. In der 
Abwehr standen ganz neue Aufgaben vor den 
Jungs, denn das Abwehrsystem wurde auf die 
3:2:1 umgestellt, um unsere „kleinen, 
schnellen“ Flitzer besser ins Spiel bringen zu 
können. Das dies keine leichte Sache werden 
würde, war von Anfang an klar. Die 
Qualispiele kamen daher vom Zeitpunkt leider 
zu früh. Die Spiele zeigten uns deutlich wo 
unsere Grenzen liegen und woran wir in den 
nächsten Monaten hart arbeiten müssen. 
Daher müssen die Jungs der mC in dieser 
Saison in der Stadtliga antreten. Gut um zu 
lernen nicht schlecht und auch die Tatsache, 
dass wir bis auf einen Spieler der jüngere 
Jahrgang sind, ist das nicht ganz so tragisch.  
 
Wie lief es also bisher? Nach den 
Sommerferien kamen die Jungs frisch und 
motiviert wieder in voller Anzahl zum Training, 
so dass wir gleich voll in die Vorbereitung 
einsteigen konnten. Um keine Zeit zu 
verlieren, wurde ab der ersten Trainingseinheit 

voll rangeklotzt. Konditions- Angriff- wie 
Abwehrtraining wurden miteinander kombiniert 
und auch die spielerischen Elemente kamen 
nicht zu kurz. Um diese ersten Einheiten noch 
intensiver zu nutzen, denn der Saisonstart 
kommt schneller als man denkt, wurde gleich 
ein kleines Trainingslager nach den 
Sommerferien veranstaltet. Auch bei dieser 
Veranstaltung waren die Jungs mit großem 
Einsatz bei der Sache, so dass man am Ende 
der acht Einheiten an diesem Wochenende 
von einem wichtigen Schritt in die richtige 
Richtung sprechen konnte. An dieser Stelle 
nochmal DANKE an die fleißigen Mütter der 
Jungs, die am Trainingswochenende für eine 
tolle Verpflegung gesorgt haben!! 

Alle waren nach den Einheiten hochmotiviert 
und man fieberte endlich den ersten Spielen 
entgegen. Diese sollten beim Asternturnier 
sein. Dazu nur kurz: Wenn man mit einer Null 
Bock Einstellung an solchen Turnieren 
teilnimmt, dann kann nicht viel dabei 
rauskommen. Also wurde danach von 
mehreren Seiten ein ernstes Wort mit den 
Jungs gesprochen und eine Woche später im 
Pokalspiel gegen Rudow sollte sich zeigen, ob 
diese Worte gefruchtet haben. Bei diesem 
Pokalspiel trat eine mC an, die bereits beim 
Warmlaufen deutlich zeigte, dass sie aus den 
Fehlern der letzten Woche gelernt hatte. Von 
Beginn an ging die Mannschaft motiviert zur 
Sache. In der Abwehr wurde gemeinsam 
verschoben und um jeden Ball gekämpft. 
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Im Angriff schienen die Jungs endlich 
verstanden zu haben, dass ohne Bewegung 
nichts läuft, denn auf einmal lief der Ball in der 
Stoßbewegung von einer Seite zur anderen 
und es wurden sich sehr gute Möglichkeiten 
erspielt. Leider ließ wieder einmal die 
Abschlussquote zu wünschen übrig, aber am 
Ende hatten die Jungs eine sehr gute Leistung 
gezeigt und das Spiel deutlich für sich 
entschieden. 
Nun hieß es diese Leistung zu halten und sie 
auch in den jetzt beginnenden Ligaspielen zu 
zeigen. Der erste Gegner in dieser Saison war 
der Bezirksnachbar aus Lichtenrade. Ein 
Duell, was nur in den ersten Minuten sehr 
ausgeglichen war. Die Jungs ließen keinen 
Zweifel aufkommen, wer hier in eigener Halle 
die Punkte mitnehmen würde. Jeder einzelne 
der mC zeigte eine gute, solide Leistung. Aber 
mehr auch nicht. Trainer haben immer zu 
meckern und auch bei einem Endstand von 
32:16 ist man nicht zufrieden. Ein Umstand 
den manche Eltern einfach nicht verstehen. 
 
Eine Woche später fuhren wir zum 
Auswärtsspiel gegen die Jungs des Polizei 
SV. Vielleicht war es der späten Spielzeit 
geschuldet (17.45 Uhr Sonntag), aber die 
Jungs zeigten in der ersten Halbzeit eine 
Leistung, die nicht ihrem eigentlichen Niveau 
entsprach. Dementsprechend fiel die 
Halbzeitansprache aus. Aber auch solche 
Sachen müssen die Jungs mal einstecken. 
Die zweite Halbzeit lief etwas besser. Die 
Jungs ließen zwischendurch mal aufblitzen 
was sie eigentlich können, aber leider war es 
das auch schon. Endstand 18:27 für uns, zwei 
Punkte mehr, aber eine desolate Leistung. 
Auch hier wieder der Kommentar der Eltern: „ 
Du musst doch zufrieden sein, die Jungs 
haben gewonnen!“. Dazu kann ich als Trainer 
nur sagen: „Es geht nicht darum ob die Jungs 
gewinnen, sondern wie sie auftreten!“. 
 
Nach diesem Spiel blieben zwei 
Trainingseinheiten, um die Jungs wieder auf 
die richtige Bahn zu schicken. Es wurde 
nochmal am Abwehrsystem gearbeitet und 
auch das Thema Tempospiel, 1. und 2. Welle, 
wurde wiederholt und gefestigt. Also neues 
Spiel neues Glück. Gegner beim Heimspiel 
die Jungs von Borussia Friedrichsfelde. 
Dachte man zu Beginn noch, man die haben 
aber große Rückraumspieler, zeigte sich nach 

den ersten fünf Minuten des Spiels, Größe ist 
eben nicht alles. Unsere Jungs spielten eine 
blitzsaubere 3:2:1 Abwehr und trieben den 
Gegner immer wieder zu riskanten Pässen an. 
Diese wurde abgefangen und durch unsere 
schnelle 1. Welle immer wieder im Netz 
versenkt. Der Wille des Gegners war damit 
schnell gebrochen. Und vor allem, wenn die 1. 
Welle nicht klappte, dann klappte endlich mal 
die 2. Welle. Am Ende stand ein deutlicher 
und verdienter Sieg auf der Anzeigetafel 
36:16.  
 
Der Oktober verlief für die Jungs sehr ruhig. 
Kein Saisonspiel, nur Training, dann auch 
noch zwei Wochen Herbstferien um sich zu 
erholen. Aus Trainersicht schade, dass sich 
auf die Anfrage an die Eltern, wie es mit 
Training in den Ferien aussieht leider nur zwei 
Eltern gemeldet haben. 
Also Folge: Kein Training und nach den Ferien 
hat man in der ersten Einheit gesehen, dass 
dies leider nicht von Vorteil war. Also war Eile 
geboten an den richtigen Schrauben zu 
drehen, denn es stand das Spiel gegen den 
BfC Preussen auf dem Terminplan. Ein Spiel, 
auch Süd-Derby, genannt, welches Preussen 
scheinbar nicht verlieren wollte. Denn sie 
traten auf einmal mit ihrem Auswahlspieler an, 
der bis dato noch kein Spiel in dieser 
Altersklasse mitgemacht hatte. Wie lief es 
also nun? Die Jungs wurden bei der 
Ansprache vor dem Spiel auf diese Situation 
eingestellt und es sollte sich zeigen, dass wir 
die Situation in den Griff bekommen sollten. 
Klar man kann so einen Spieler nicht komplett 
ausschalten, aber gemeinsam schafften die 
Jungs es trotzdem die Preussen in den einen 
oder anderen Fehler zu zwingen. Die 
Konsequenz: Wir konnten zu einfachen Toren 
gelangen, die uns ein gutes Polster gaben. Im 
gebundenen Angriff lief es auch nicht 
schlecht.  
Die Stoßbewegung war zwar schon mal 
deutlich besser, aber man hatte ja einen 
Trainer an der Seitenlinie, der die Jungs 
immer wieder ans Anlaufen erinnerte. Auch 
diesmal wurden gute Möglichkeiten 
rausgespielt, aber leider standen wir zu oft auf 
der Linie oder haben zu unpräzise geworfen, 
so dass die Chancenwertung einfach zu 
mäßig war. 
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Wir liefen zwar nicht in Gefahr das Spiel zu 
verlieren, aber gerade das Thema 
Chancenverwertung hängt uns in jedem Spiel 
an und das müssen wir einfach in Zukunft 
ändern!!! 
Was bleibt jetzt also? Wir stehen nach vier 
Spieltagen ungeschlagen an der Tabellen-
spitze, aber die schweren Spiele kommen erst 
noch. Also können wir uns nicht ausruhen bis 

Ende des Jahres, sondern müssen weiter im 
Training an den vermeintlichen Baustellen 
arbeiten, um die Lorbeeren zu ernten. 
Die mC wünscht Euch allen eine schöne 
Adventszeit, schöne Weihnachten und dann 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!  
 
Die Jungs und Trainer der mC 

 
 

Bericht Abteilungsleitung 
 
Ergänzend zu den Dankesworten im letzten Sportreport, hier nochmals ein herzliches Danke an die 
„Glühwein-Oldies“! 
Die Mini's haben sich sehr über die neu angeschafften Bälle gefreut und bedanken sich ebenfalls. 
 

Der Handballabteilungsleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berichte der weibl.C 
 
Sommerferien und der Schulwechsel der 
Mädchen sind vorbei, sodass man sich auf 
das Handballspielen wieder einstellen konnte. 
Der weibl.C- Jugend fiel es schwer, in die 
neue Hinrunde der Landesliga einzusteigen. 
Es fehlte die Schnelligkeit und das im Training 
geübte im Spiel umzusetzen.Durch zusätz-

liches Training in den Ferien hoffen wir dass 
es besser wird. Unterstützung bekommen die 
Mädchen von drei neuen Mitspielerinnen.  
 
Eure Trainerin Tina 
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Hallo liebe Handballfreunde, 
seit Anfang April bin ich tätig als Co-Trainer 
der weiblichen C-Jugend des TSV 
Marienfelde. Dies war auch der Beginn meiner 
kleinen „Trainerkarriere.“ Hier ein paar Ein-
drücke zur Mannschaft und Ziele meinerseits. 
Zum Team kann man nur sagen, dass sich die 
Mädels wie eine kleine Familie präsentieren, 
so sollte es natürlich in einer Mannschaft sein. 
Trotz verschiedener Charaktere verstehen 
sich die Mädels super untereinander und das 
macht das Training erdenklich leichter, als 
wenn Chaos untereinander herrscht. Die 
Beziehung zwischen Spielerinnen und Trainer 
wurden durch die Handballfahrt und dem 
Beachturnier vor der Saison 14/15 so 
gefestigt, das eine positive Kommunikation 

zwischen Spielerinnen und Trainern gegeben 
ist. 
 
Das Training soll einerseits den Spaßfaktor 
am Handballspielen widerspiegeln, anderer-
seits verlangt man dafür auch gewisse 
Konzentration und Leistung der Mädels 
während der Trainings- und der Spielzeit. 
Sobald ein Gleichgewicht zwischen Spaß, 
richtiger Kommunikation, Konzentration und 
Leistung herrscht, kann eine solide Mann-
schaft und ein guter Spielfluss auf dem 
Spielfeld entstehen. 
Dies ist das Ziel, worauf ich als Trainer 
hinarbeiten möchte. 
 
Gruß Martin 

 
 

Bericht der männlichen D 
 
Nun sind seit dem Saisonstart einige Wochen 
ins Land gegangen. Nach dem kampflosen 
Aufstieg in die Stadtliga haben sich die Jungs 
so langsam an das Niveau in der Liga 
gewöhnt und schaffen es immer besser, im 

Spiel mit den meist zusätzlich noch älteren 
Gegnern mitzuhalten. Leider sprangen bisher 
noch keine Punkte dabei raus, doch das sollte 
keineswegs Grund sein, den Kopf hängen zu 
lassen. 

Durch die vielen Neuzugänge, die allesamt 
Quereinsteiger sind, aber auch aufgrund der 
drei E- Jugendlichen, die in unseren Reihen 
spielen, kam der Schritt eine Liga hoch wohl 
etwas zu früh. Dennoch konnte jeder einzelne 
Spieler in dieser Hinrunde viel lernen. Dies 
kann und wird sich spätestens in der 
Rückrunde zeigen, wenn wir vermutlich wieder 
in der Bezirksliga spielen werden. 
 
Die Einstellung des Teams stimmt in jedem 
Fall. Im Training laufen auch die oft 
ungeliebten Übungen immer besser und alle 
sind mit viel Eifer dabei. Für uns Trainer 
macht es einfach Spaß und bestätigt unsere 
Arbeit, wenn wir in die Halle kommen und so 
viele motivierte Kinder vorfinden. Da macht es 
die Sache natürlich einfacher, dass sich die 
Jungs auch privat gut verstehen. Spätestens 
seit der Handballfahrt zu Pfingsten sind dort 

auch echte Freundschaften entstanden, die 
die Atmosphäre im Team natürlich anheben, 
auch wenn sich dann manchmal zu oft in den 
falschen Momenten über die neuesten Kniffe 
eines PC- Spiels namens Minecraft 
ausgetauscht wird, das wir Trainer dank der 
zahlreichen Erzählungen und Tipps der Kinder 
wahrscheinlich auf Anhieb mit Bravour 
meistern würden. Aber da haben wir lieber 
eine solch quicklebendige Truppe, als wenn 
sich alle untereinander anschweigen würden. 
 
Nicht unerwähnt bleiben soll an dieser Stelle 
noch das alljährliche Beachturnier, bei dem 
wir unseren ersten Pokal gewinnen konnten. 
In allen Spielen zeigten unsere beiden Teams 
einen fantastischen Teamgeist bei herrlichem 
Sommerwetter auf dem Gelände des 
Baußnernwegs. 

 
Allen Mitgliedern des TSV, den Eltern und Wegbegleitern der männlich D- Jugend wünschen wir an 
dieser Stelle eine frohe Weihnachtszeit und einen juuten Rutsch ins Jahr 2015, auf dass es voller 
Elan so weiter geht! 
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PS: Falls ihr, liebe Eltern noch nicht wisst, was ihr den Jungs zu Weihnachten schenken könnt, 
Handbälle sind immer gut! ( Speziell für die Neuen) :-) 
 
Sportliche Grüße, Julian & Patty 
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Eröffnung der Saison 2014 / 2015 
 
In der Abteilung Schach des TSV wurde die 
neue Saison am 18.09.2014 mit einer 
Mannschaftsversammlung eingeläutet. 
Mit 13 Mitgliedern war diese Versammlung gut 
besucht. 
Ziel war es, eine Mannschaftsaufstellung für 
die Berliner Mannschaftsmeisterschaft (BMM) 
unter Berücksichtigung der Interessen der 
Spieler zu finden.  
Darüber hinaus sollten Wege gefunden 
werden das Abteilungsleben zu aktivieren. 
Das heißt, einen Spielbetrieb wie Abteilungs-
meisterschaften, im Spiel mit verkürzter 
Bedenkzeit sowie im Turnierschach mit den in 
der Berliner Mannschaftsmeisterschaft vorge-
schriebenen Bedenkzeiten zu organisieren. 
 
Was die Mannschaftsaufstellung betrifft, 
mussten die Abgänge von 4 Spielern 
berücksichtigt werden. Es wurde schnell 
Einigung dahingehend erreicht, für die neue 
Saison nur noch eine Mannschaft für die 1. 
Klasse der BMM zu melden. 
Da sich unser Spielerpotential durch die 
Abgänge nicht nur zahlenmäßig sondern auch 
von der Spielstärke her gesehen verringert 
hat, wurde das Ziel ausgegeben, für den 
Klassenerhalt zu kämpfen. 
Bei der zu erwartenden starken Konkurrenz 
waren sich alle einig, dass auch mit einem 
Abstieg in die 2. Klasse zu rechnen ist. 

Die Ergebnisse der ersten beiden Spieltage 
haben gezeigt wie realistisch diese 
Einschätzung ist. 
Am 1. Spieltag am 12.10.2014 beim Favoriten 
der Klasse 1 VfB Hermsdorf verloren wir mit 
7:1. 
Unser 1. Heimspiel am 2. Spieltag ging mit 
dem gleichen Ergebnis gegen Rotation Berlin 
verloren. 
Somit belegen wir in unserer Staffel den 10. 
und letzten Platz. Wir können uns aber damit 
trösten, dass immerhin noch 7 Spieltage 
anstehen. 
Für das Abteilungsturnier mit verkürzter 
Bedenkzeit wurde festgelegt, dass die Spiele 
jeweils am 1. Donnerstag des Monats 
stattfinden sollen. Die Bedenkzeit soll 10 min. 
je Spieler betragen. 
Turnierbeginn sollte der 9.10.2014 sein, es 
waren nur 4 Spieler anwesend. Und das, 
obwohl alle aktiven Spieler per Post auf den 
Turnierbeginn hingewiesen wurden. 
Zur Abteilungsmeisterschaft mit der 
Bedenkzeit von 120 min. pro Spieler für 40 
Züge und 30 min. für den Rest der Partie 
haben sich immerhin 8 Spieler angemeldet. 
Bis Jahresende sollen die ersten 2 Runden 
absolviert sein. Das Turnier soll in erster Linie 
dazu dienen mehr Spielpraxis zu erreichen 
und durch gemeinsames Analysieren der 
Partien die eigene Spielstärke zu verbessern. 

 
 
Zuletzt noch eine Nachricht: 
 
Beim internationalen Schachturnier „Lichtenrader Herbst 2014“ haben die Spieler 

Karl-Heinz Schaub  Stephan Mattner  Jochen Hamel 
teilgenommen. 
Wir waren eine gute Truppe und es hat Spaß gemacht. 
 
Als nächstes Einzelturnier wird das Qualifikationsturnier für die Berliner Meisterschaft zu 
Ostern 2015 anvisiert. Vielleicht finden sich noch weitere Interessenten. 
 
Jochen Hamel 
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Vereinsbericht der Tischtennisabteilung 
 
B-Schüler:  
In der Hinrunde 2014 treten unsere B-Schüler 
in der 2. Liga A an. 
Im ersten Heimspiel der neuen Saison 
spielten für unsere B-Schüler Felix Budde, 
Alexander Nawrot, Pascal Ketzler und 
Leonard Nawrot gegen den derzeitigen 
Tabellenführer der Liga, SC Charlottenburg. 
Alex und Leonard zeigten eine sehr gute 
Leistung als Doppel, mussten sich jedoch 
letztendlich 2:3 geschlagen geben. Nach 
einem starken Comeback im dritten Satz 
verlor Felix sein Einzelspiel, sodass das 
Punktspiel leider mit 0:8 Punkten an den 
Gegner ging. 
 
Im darauf folgenden Spiel traf unsere B-
Mannschaft auswärts auf den VfB Hermsdorf. 
Da der vierte Mann fehlte, starteten Felix, 
Pascal und Jannik Danklefsen geschwächt ins 
Spiel. Doch dadurch ließen sie sich nicht 
aufhalten und so konnte Felix in einem 
starken Spiel mit 3:2 gewinnen. Nichts desto 

trotz endete das Spiel mit 1:8, da durch den 
fehlenden vierten Mann wertvolle Punkte 
verloren gingen. 
 
Im nächsten Punktspiel ging es für unsere B-
Schüler diesmal auswärts gegen den 
Lichtenrader SC. Leider wieder nur zu dritt, 
zeigten Felix, Alex und Leonard eine sehr gute 
Leistung. Nicht nur das Doppel, bestehend 
aus Alex und Felix, konnten sie für sich 
entscheiden, sondern auch sechs 
Einzelspiele. Zum Schluss konnten unsere B-
Schüler in Unterzahl sogar noch ein 
Unentschieden erkämpfen, wobei jeder von 
den Dreien mindestens ein gewonnenes 
Einzel zum Unentschieden beisteuerte. 
Momentan steht die Mannschaft nach drei 
Spielen also auf dem fünften Platz. Wir 
hoffen, dass die Mannschaft an die gute 
Leistung im letzten Spiel anknüpfen kann, 
wofür wir ihr weiterhin viel Erfolg wünschen. 

 
 
A-Schüler: 
Die A-Schüler sind in der Vorrunde, A-Schüler 
3. Liga B, mit Joe Schuster, Florian Grieß, 
Ben Krause und Fynn Wasserroth angetreten. 
Als Ersatzspieler spielten Leon Choc, 
Benjamin Phu und Maximilian Dlugosch. Der 
Start in die Vorrunde verlief relativ gut mit 
einem 8:4 gegen den TSC Berlin 1893. Mit 
einem Sieg gestärkt sind sie im zweiten Spiel 
gegen den SG Rot-Weiß Neuenhagen 
angetreten. Jedoch haben die A-Schüler mit 
8:5 verloren. Das dritte Spiel ging leider 
ebenfalls verloren mit 8:3. Im vierten Spiel 

mussten die A-Schüler gegen den 
Lichtenrader SC ran. Dort konnten unsere 
Jungs einen Erfolg feiern. Das Spiel ging 7:7 
aus. 
Momentan sind die A-Schüler auf dem 4. 
Platz, womit sie in die nächst höhere Liga 
aufsteigen würden. Jedoch steht noch ein 
Spiel aus und zwar gegen den SV Motor 
Wildau. Wir wünschen ihnen viel Erfolg beim 
Aufstieg in die A-Schüler 2. Liga! 
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Finn, Leon, Florian und Joe bei der Berliner Einzelmeisterschaft 
 

Jungen: 
Bei der Jugendmannschaft um Colin Bartel, 
Maik Myksa und Tim Großmann sowie 
Unterstützung aus den jüngeren Mann-
schaften verlief die Hinrunde nicht besonders 
erfolgreich. Somit belegen sie momentan den 
5. Platz in der dritten Liga B. 

Dennoch waren es knappe Niederlagen und 
mit etwas mehr Kampfgeist in der Rückrunde 
scheint ein zufriedenstellendes Ergebnis 
unausweichlich. Daher wünschen wir Euch in 
der Rückrunde gutes Gelingen! 

 

Herren: 

Da Niklas F. und Niklas H. mittlerweile zu alt 
für den Jugendbereich geworden sind, 
gründeten wir zu dieser Saison eine neue 
Herrenmannschaft mit Colin und Maik, die 
aber auch weiterhin in der Jungenmannschaft 
spielen. Zu Beginn der neuen Saison galt es 
erstmal, die individuellen Spielweisen im 
Herrenbereich kennenzulernen, die sich zum 
Teil stark vom Jugendbereich unterscheiden. 
 
Nach einer 8:3-Niederlage im Auftaktspiel 
gegen den OSC folgte eine 8:4-Niederlage 
gegen den Steglitzer TTK. In diesem Spiel 
sprang Joe für Niklas H. ein und holte direkt 
zwei Punkte. Gegen den TTC Zehlendorf 
konnten wir wieder ein Spiel mehr gewinnen. 
Für den Gesamtsieg reichte es aber knapp 
wieder nicht. Das Spiel endete 8:5 gegen uns. 

Im folgenden Spiel gegen Düppel IX sprang 
erneut Joe, diesmal für den erkrankten Maik, 
ein. Endlich konnten wir unseren ersten Sieg 
verbuchen. In einem hart umkämpften Match 
hatten wir zum Schluss das glücklichere 
Händchen und konnten uns 8:6 durchsetzen. 
Daraufhin folgten allerdings erneut zwei 
Niederlagen. Erst 8:2 gegen Düppel VII und 
dann 8:4 gegen den TTC Mariendorf. Es 
stehen jetzt noch drei Spiele aus. Darunter 
auch zwei gegen unsere direkten Tabellen-
nachbarn. Diese wollen wir unbedingt 
gewinnen, um eine bessere Platzierung 
herauszuspielen. Trotz der vielen Mann-
schafts-Niederlagen steht Colin momentan auf 
dem 6. Platz der Einzelbewertung, und Niklas 
H. und Colin belegen im Doppel den dritten 
Platz. 

          Niklas F., Maik, Colin, Niklas H. 
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Sandra Wolter, Abteilungsleiterin Turnen und Gesundheitssport  
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Folgende Termine für das Jahr 2015 stehen schon fes t! 

 
Ihr dürft Euch die Termine gerne schon im Terminkal ender eintragen �  

 
25.01.2015 Neujahrs-Eislaufen für Kinder und Jugendliche 
 
15.02.2015 Tag der offenen Tür am Baußnernweg mit Beteiligung aller Abteilungen 
 
27.06.2015 Sport- und Sommerfest für die ganze Familie auf dem Vereinsgelände 
 
06.12.2015 Weihnachtsmarkt auf dem Vereinsgelände 
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I M P R E S S U M      Mit Namen unterzeichnete Artikel entsprechen  
        nicht unbedingt der Meinung der Redaktion  

        Redaktionsschluss  
Herausgeber  TSV Marienfelde 1890 e.V. für den nächsten 

Redaktion  Sybille Röstel   Sportreport  

Erscheinung  4 x jährlich    ist der 16.02.2015 
Auflage :  900 Exemplare 
Berichte an:  sportreport@tsv-marienfelde.de       
Vertrieb :  Kostenlos über die Abteilung   
Die Redaktion behält sich Kürzungen oder Änderungen  der Manuskripte vor!  
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Trainingszeiten Schachabteilung  
Abteilungsleiter: Jochen Hamel Tel.: 62608522 

Vereinsheim Alt-Marienfelde 36 
 
Montag ab 16:00 Uhr Erwachsene 
 
Donnerstag 

 
ab 16:00 Uhr 
ab 18:00 Uhr 

 
Jugendliche 
Erwachsene 

 
 
 
 
 

Trainingszeiten Tischtennisabteilung 
Abteilungsleiter: Stefan Klenke Tel.: 84 59 17 14 

Sporthalle Marienfelder GS 2, Tirschenreuther Ring 69 
 

Montag 17:00 - 19:00 Uhr Kinder und Jugendliche 
 19:00 - 21:30 Uhr Erwachsene 
 
Dienstag 

 
17:00 – 19:00 Uhr 
19:00 - 21:30 Uhr 

 
Jugendliche 
Erwachsene 

 
Freitag 

 
17:00 - 20:00 Uhr 

 
Jugendliche 

 
 
 
 

Trainingszeiten Badmintonabteilung 
Abteilungsleiter: Andreas Fritzsche Tel.: 72 32 34 78 

Sporthalle Baußnernweg 8 
 
Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr Badmintongruppe 
 
Freitag 

 
20:00 - 22:00 Uhr 

 
Badmintongruppe 

 
 
 
 

Trainingszeiten Teppichcurling 
Abteilungsleiter: Miroslaw Fialek Tel.: 75 51 63 63  

Sporthalle Baußnernweg 8 
 
Donnerstag 

 
20:00 - 22:00 Uhr 

 
Erwachsene, Jugendliche 

 



 26 

 

Übungszeiten – EKK 
Abteilungsleiterin: Monika Egermann Tel: 721 11 09 

 
 

Tag und Ort Zeit Gruppe Übungsleiter Telefon 
     
MONTAG 
Marienfelder- GS 1 
Erbendorfer Weg 13 
 

16-17 Uhr 
 
17-18 Uhr 
 
17-18 Uhr 
 

Eltern-Kind 
(2-4 Jahre) 
Kleinkinder 
(4-5 Jahre) 
Kleinkinder 
(5-6 Jahre) 

Katja Tietz 
mit: 
Daniela Leibold 
Tatjana Galbraith 
Aleksandra Koch 
 

0174/919 55 04 
   
 

 
MITTWOCH 
Marienfelder GS 2 
Tirschenreuther R. 69 
 

 
16.15- 
17.15 Uhr 
und 
17.15- 
18.15 Uhr 

 
Kleinkinder 
(4-5 Jahre und 
5-6 Jahre)  
Kleinkinder 
(4-5 Jahre und 
5-6 Jahre) 

 
Daniela Leibold 
mit: 
Käthe Sauer             
Susanne Meller        
Monika Schwentner 
Ellen Wynands 
Petra Czolgajewski 
Mambata Quiala 

 
23 62 19 03 

     

 
MITTWOCH 
Kiepertschule 
Prechtlstraße 21 
 

 
16.15- 
17.15 Uhr 
 
17.15- 
18.15 Uhr 

 
Kleinkinder 
(4-5 Jahre 
 
Kleinkinder 
(5-6 Jahre) 

 
Viola Thiede 
mit: 
Cosima Henzel 
Melanie Rademacher 
Clarissa Lehmeyer 
Mareike Herrmann 

 
72 01 60 84 

      

 
FREITAG 
Kiepertschule 
Prechtlstraße 21 

 

 
 

 
16-17 Uhr 
 
17-18 Uhr 

 
Eltern-Kind 
(2-4 Jahre) 
Eltern-Kind 
(2-4 Jahre) 
 

 
Petra Lecheler 
mit  
Denise Birkholz 
Jan Mausolf 
Sophie Kompe 
Pauline Richter 
Mambata Quiala 
 

 
722 52 49 

 
 
 
 

 
Allen Kleinen und Großen der EKK-Abteilung wünschen  wir frohe Weihnachten und 

ein glückliches neues Jahr. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
ACHTUNG: Wir haben lange Wartezeiten! Bitte rechtze itig anmelden! 
 
Ansprechpartnerin für Vormerkungen  auf die Wartelisten  aller Gruppen in der EKK-Abteilung ist 
Monika Egermann  (Tel.: 721 11 09)! 
Ansprechpartner bei Problemen / Wünschen  der einzelnen Gruppen sind die fettgedruckten 
Übungsleiterinnen!  
Der Jahresbeitrag  für die EKK - Abteilung beträgt 78,00 € pro Person. 
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TURNEN & GESUNDHEITSSPORT 
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Trainingszeiten Prellballabteilung 
Abteilungsleiterin: Barbara Samolarz Tel.: 721 13 1 4 

 
Sporthalle Baußnernweg 8, 12279 Berlin 

 
Dienstag 16.30-18.00 h Ballspielgruppe bis ca. 8 Jahre und  

Minis bis 11 Jahre 
  

18.00-20.00 h 
 
weibl. + männl. Jugend C bis 14 Jahre 
weibl. + männl. Jugend A bis 18 Jahre 

  
20.00-21.45 h 

 
männl. Jugend A Leistung  
Frauen und Männer, Anfänger, Freizeit, 
Fortgeschrittene und Leistung 
 

 
 

Kraftsportgruppe  (Freizeitfitness) 
 

Trainer: Alexander Geier, Tel.: 34761282 o. 0176-64 826889 
 

Montag und 
Donnerstag  

18:00 – 21:00 Uhr Haus of Fun (Jugendfreizeitheim) 
Tirschenreuther Ring 67 (im Keller) 
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Trainingszeiten – Handball 
Stand: Nov. 2014 

 

Abteilungsleiter : Dirk Schülzchen Tel. 0152-34 11 51 57 
 

Marienfelder Grundschule  Erbendorfer Weg 13  Halle I 
Sporthalle Baußnernweg  Baußnernweg 8   Halle II 
 
Frauen   Di.  20.00 - 21.30 Uhr, Halle I  Sabine Macharski 0152 - 5 27 63 300 
 Fr.  20.00 - 21.30 Uhr, Halle I 
 
Männer  Mo. 20.00 - 21.30 Uhr, Halle II Ansprechpartner 0171 – 49 46 654 
 Mi. 20.00 - 21.30 Uhr, Halle II Oliver Köllner 
 
Alte Herren  (Ü40) Mi. 20.00 - 21.30 Uhr, Halle I Dietmar Leukert 0177 – 8 22 63 25 
 
weibl. A-Jugend  Mi.  18.30 – 20.00 Uhr, Halle II Michaela Grunwald            0176 – 62 78 89 15 
 Fr.  18.30 – 20.00 Uhr, Halle II  
 
weibl. C-Jugend  Mo.  17.00 – 18.30 Uhr, Halle II Martina Schülzchen 0176 - 24 10 50 43 
 Fr.  17.00 – 18.30 Uhr, Halle II  
 
männl. A-Jugend  Mo. 18.30 – 20.00 Uhr, Halle II Volker Kröger 0176 – 303 81 279 
 Do. 18.30 – 20.00 Uhr, Halle II  
 
männl. C-Jugend  Di. 18.30 – 20.00 Uhr, Halle I Svenja Michel 0176 – 24 87 07 50 
 Fr. 17.00 – 18.30 Uhr, Halle I 
 
männl. D-Jugend  Mo. 17.00 – 18.30 Uhr, Halle II Julian Tiedtke 0176 – 55 18 02 98 
 Do. 17.00 – 18.30 Uhr, Halle II 
 
Minis  (Mädchen/Jungen)  
(Jg. 2006/2007) Mi. 16.30 – 18.00 Uhr, Halle I Alexander Weide 0163 – 237 46 81 
 
Ultra  Minis  (Mädchen/Jungen)  
(Jg. 2008 und jünger) Do. 16.30 – 18.00 Uhr, Halle I Max Kurtz 0160 – 981 85 15 57 
 

Wir bieten einen Monat lang ein kostenloses Probetraining an. 
Wir warten auf Dich.  

Es ist ratsam, immer erst einmal mit dem jeweiligen Trainer Kontakt aufzunehmen, 
da auch manche Trainingstage wegen Spielansetzungen verlegt werden könnten!! 

Weitere Infos im Internet unter:  www.tsv-marienfelde.de  Handball 
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Intzestraße 18, 12277 Berlin-Marienfelde 
Tel. (030) 72016335 - E-Mail: info@thomas-kattenbaum.de 
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Vereinsheim und Geschäftsstelle :  

Alt-Marienfelde 36, 12277 Berlin 
Tel. (030) – 7 22 45 46                FAX (030) – 74 30 59 65 

Internet: www.tsv-marienfelde.de             e-mail : sport@tsv-marienfelde.de   

Sprechzeiten:  Dienstag und Donnerstag: 10:00 - 12:00 Uhr 
Montag: 18:00 - 20:00 Uhr 

Bankverbindung:  IBAN:  DE76100100100565379107     BIC:  PBNKDEFFXXX  
 

V o r s t a n  d      ( Sprechzeiten  mittwochs  von  18.00  bis  19.00  Uhr )  
     1. Vorsitzende Sigrid Steinert 721 59 53  sigrid@tsv-marienfelde.de 
2. Vorsitzender Henry Mularski 722 42 55  henry.mularski@tsv-marienfelde.de 
3. Vorsitzende Sabine Macharski 015252763300  sabine.macharski@tsv-marienfelde.de 
Kassenwart Rainer Egermann 721 11 09  kassenwart@tsv-marienfelde.de 
Jugendwart Stefan Behrendt 223 96 211  stbehrendt@tsv-marienfelde.de 
Pressewartin Sybille Röstel 742 62 85  sybille.roestel@tsv-marienfelde.de 
Sportwart z. Zt. nicht besetzt    
 

T u r n–G e s u n d h e i t s s p o r t–A b t e i l  u n g 
   

Abteilungsleiterin Sandra Wolter 98 33 86 79  sandra.wolter@tsv-marienfelde.de 
Kassenwartin Hannie Wolter 721 15 35  hannie.wolter@tsv-marienfelde.de 
Jugendwartin Andrea Schwarz 80 90 23 15  andrea.schwarz@tsv-marienfelde.de 
 

H a n d b a l l a b t e i l u n g 
   

Abteilungsleiter Dirk Schülzchen 76 50 32 73  dirk.schuelzchen@tsv-marienfelde.de 
Kassenwart Oliver Köllner 01714946654  oliver.koellner@tsv-marienfelde.de 
 

E l t e r n - K i n d / K l e i n k i n d - A b t e  i l u n g 
  

Abteilungsleiterin Monika Egermann 721 11 09  monika.egermann@tsv-marienfelde.de 
Kassenwart Rainer Egermann 721 11 09  rainer.egermann@tsv-marienfelde.de 
Jugendwartin  Daniela Leibold 23 62 19 03  daniela.leibold@tsv-marienfelde.de 
 

T i s c h t e n n i s a b t e i l u n g  
   

Abteilungsleiter Stefan Klenke 84 59 17 14  stefan.klenke@tsv-marienfelde.de 
Kassenwart Sven Hausmann 01728773080  sven.hausmann@tsv-marienfelde.de 
Jugendwartin Ilona Loba 775 88 95  ilona.loba@tsv-marienfelde.de 
 

P r e l l b a l l a b t e i l u n g  
   

Abteilungsleiterin Barbara Samolarz 721 13 14  samolarz@tsv-marienfelde.de 
Kassenwartin: Gudrun Bergemann 603 70 39  gudrun.bergemann@tsv-marienfelde.de 
Jugendwart Daniel Jung 01749532658  daniel.jung@tsv-marienfelde.de 
 

S c h a c h a b t e i l u n g 
   

Abteilungsleiter Jochen Hamel  62608522  jochen.hamel@tsv-marienfelde.de 
Kassenwartin Ana Heyer 743 17 49   ana.heyer@tsv-marienfelde.de 
Jugendwart Stephan Mattner 017670768753   stephan.mattner@tsv-marienfelde.de 
 

B a d m i n t o n a b t e i l u n g 
   

Abteilungsleiter Andreas Fritzsche  72 32 34 78  andreas.fritzsche@tsv-marienfelde.de 
Kassenwart Peter Ebert 72 01 81 79  peter.ebert@tsv-marienfelde.de 
 

M o t o r s p o r t 
   

Abteilungsleiter Henry Mularski  722 42 55  henry.mularski@tsv-marienfelde.de 
Kassenwart Christian Wilschke 01736216970  christian.wilschke@tsv-marienfelde.de 
 

N a t u r s p o r t 
   

Abteilungsleiterin Wibke Kühn 75 77 47 66  wibke.kuehn@tsv-marienfelde.de 
Kassenwartin Katja Lindner 75 77 47 49  katja.lindner@tsv-marienfelde.de 
 

T e p p i c h c u r l i n g 
   

Abteilungsleiter Miroslaw Fialek  75 51 63 63  miro.fialek@tsv-marienfelde.de 
Kassenwartin Sybille Röstel  742 62 85  sybille.roestel@tsv-marienfelde.de 
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